
Kanton Schaffhausen 
Volkswirtschaftsdepartement 

Mühlentalstrasse 105 
CH-8200 Schaffhausen 

www.sh.ch 

 
 
 

 Schaffhausen, 14. März 2012

Medienmitteilung 

Schaffhauser Bevölkerungswachstum von 1,1 Prozent 

Im Kanton Schaffhausen ist die Bevölkerung im vergangenen Jahr erneut gewachsen. 
Ende 2011 hatten 77'251 Einwohnerinnen und Einwohner ihren ständigen Wohnsitz im 
Kanton Schaffhausen. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies einer Zunahme von 838 
Personen beziehungsweise 1,1 Prozent. 

Bevölkerungswachstum im Kanton Schaffhausen 
Die Bevölkerung des Kantons Schaffhausen ist auch im Jahr 2011 wieder gewachsen. Am 31. 
Dezember 2011 hatten 59'019 Schweizerinnen und Schweizer und 18'232 Ausländerinnen und 
Ausländer ihren ständigen Wohnsitz im Kanton Schaffhausen. Dies entspricht im Vergleich 
zum Vorjahr einem Bevölkerungswachstum von 838 Personen (+1,1 Prozent). Mit einer Zu-
nahme von 614 Personen machte der Zuwachs der ausländischen Bevölkerung den grössten 
Anteil des Gesamtbevölkerungswachstums im Kanton Schaffhausen aus. 

Migration wesentlich für Bevölkerungswachstum 
Ende 2011 lebten im Kanton Schaffhausen 59'019 Schweizerinnen und Schweizer, das sind 
224 Personen (+0,4 Prozent) mehr als noch im Jahr zuvor. Die ausländische Bevölkerung hat 
demgegenüber um 614 Personen (+3,5 Prozent) zugenommen und zählt Ende Jahr 18'232 
Personen. Damit entfallen über zwei Drittel des gesamten Bevölkerungswachstums von 838 
Personen auf die Zunahme der ausländischen Bevölkerung. Ein Drittel des Gesamtbevölke-
rungswachstums macht dabei die Zunahme deutscher Staatsangehöriger mit +277 Personen 
im Jahr 2011 aus. Der grösste Anteil an der ausländischen Bevölkerung lag wie in den Vorjah-
ren bei den deutschen Staatsangehörigen mit 28,9 Prozent (6,8 Prozent der Gesamtbevölke-
rung), gefolgt von Italienern mit 12,6 Prozent (3 Prozent der Gesamtbevölkerung) und Serben 
mit 6,7 Prozent (1,6 Prozent der Gesamtbevölkerung). Der Ausländeranteil im Kanton Schaff-
hausen per 31. Dezember 2011 betrug 23,6 Prozent, in der Stadt Schaffhausen 26,9 Prozent, 
in Neuhausen am Rheinfall 37,2 Prozent und in den Schaffhauser Landgemeinden 15,5 Pro-
zent. 

An die Medien 



Mehr Schweizer Bürger 
Die Zunahme der Schweizerinnen und Schweizer um 244 Personen dürfte vorwiegend auf die 
Einbürgerungen von 275 Personen aus über 30 verschiedenen Ländern zurückzuführen sein. 
46 Prozent der Eingebürgerten waren in der Schweiz geboren. Von den Eingebürgerten aus 
europäischen Ländern (87 Prozent aller Einbürgerungen), lag der grösste Anteil bei Personen 
aus Serbien, an zweiter und dritter Stelle bei Staatsangehörigen aus dem Kosovo und der Tür-
kei. 

Bevölkerungsentwicklung in den Gemeinden 
21 der 27 Gemeinden und damit über 75 Prozent konnten gegenüber dem Vorjahr eine Bevöl-
kerungszunahme ausweisen. In der Fünf-Jahres-Analyse handelt es sich bei den vier Ge-
meinden mit der prozentual stärksten Zunahme 2006 bis 2011 ausschliesslich um 
Landgemeinden. Der grösste Bevölkerungszuwachs lag in dieser Periode bei Löhningen mit 
+21,7 Prozent, gefolgt von Stetten mit +20,5 Prozent, Rüdlingen mit +17,9 Prozent und Meris-
hausen mit +13,3 Prozent. Absolut betrachtet zogen die meisten Personen in die Stadt oder 
die Stadtnähe. Der stärkste Bevölkerungsgewinn von +1'153 Personen lag bei der Stadt 
Schaffhausen, gefolgt von Neuhausen mit +502 Personen, Beringen mit +386 Personen und 
Löhningen mit +244 Personen. 

Landgemeinden sind für Familien attraktiver 
Die Altersstruktur der ständigen Wohnbevölkerung im Kanton Schaffhausen setzte sich Ende 
2011 wie folgt zusammen: 19,1 Prozent der Bevölkerung sind unter 20-Jährige, 61 Prozent der 
Bevölkerung sind 20 bis 64-Jährige und 19,9 Prozent der Bevölkerung sind über 65 Jahre alt. 
Die Anzahl der 0 bis 20 Jahre alten Personen ist damit gegenüber dem Vorjahr leicht gesun-
ken (-0,1 Prozent) während sich die Zahl der Personen im Alter von 20 bis 64 Jahren erhöhte 
(+1,5 Prozent). Die stärkste Zunahme lag bei den Personen im Alter von 65 Jahren oder älter 
(+2,5 Prozent). Der Altersquotient betrug 32,6 Prozent, was bedeutet, dass auf eine Person im 
Rentenalter (65 Jahre oder älter) drei Personen im Erwerbsalter (20- bis 64-Jährige) kamen. 
Der Anteil der Jungen (0 - 19 Jahre alt) in den Landgemeinden ist mit 20,9 Prozent am höchs-
ten ausgefallen. Daraus lässt sich schliessen, dass die Schaffhauser Landgemeinden für Fa-
milien attraktiver sind als Neuhausen am Rheinfall (17,1 Prozent) und die Stadt Schaffhausen 
(18 Prozent). Innerhalb der Landgemeinden wies Beggingen mit einem prozentualen Anteil 
von 26,1 Prozent am meisten Einwohnerinnen und Einwohner im Alter bis 19 Jahren aus. Bei 
den Personen im Erwerbsalter verzeichnete Buch mit 65,9 Prozent den höchsten Wert. Der 
höchste Anteil an Personen im Alter von 65 oder älter konnte in Stein am Rhein mit einem An-
teil von 23,6 Prozent festgestellt werden. 

Bevölkerungserhebung im Wandel 
Im Rahmen des im Jahr 2010 erstmals angewendeten neuen Volkszählungssystems ersetzt 
die Statistik der Bevölkerung und der Haushalte die bisherige Statistik des jährlichen Bevölke-
rungsstandes. Das neue Volkszählungssystem beruht auf den Personenregistern des Bundes 
sowie den Einwohnerregistern der Gemeinden und Kantone. Um die Daten während der Um-
stellung auf die neuen Datenquellen überprüfen zu können und zwecks frühzeitigem Eigenge-
brauch führte das Wirtschaftsamt 2011 voraussichtlich letztmals eine manuelle Erhebung des 
Bevölkerungsstandes durch. 

Volkswirtschaftsdepartement Kanton Schaffhausen 

Schaffhausen, 14. März 2012 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen: 

− Regierungsrat Ernst Landolt (Tel. 052 632 73 80) 



 

 
Bevölkerungserhebung: 
Die ständige Wohnbevölkerung des Kantons Schaffhausen umfasst alle schweizerischen 
Staatsangehörigen und die ausländische Bevölkerung mit einer Aufenthaltsbewilligung (Aus-
weis B), einer Niederlassungsbewilligung (Ausweis C) oder einer Kurzaufenthaltsbewilligung 
von mindestens 12 Monaten (Ausweis L), die vorläufig Aufgenommenen (Ausweis F) und die 
Angestellten der Deutschen Bahn (Staatsvertrag), weil diese Bevölkerungsgruppen ihren 
Wohnsitz über längere Zeit hinweg in unserem Kanton begründen. Nicht gezählt werden die 
Kurzaufenthalter mit einer unterjährigen Aufenthaltsdauer (ebenfalls Ausweis L) und die Asyl-
suchenden (Ausweis N), da bei diesen Bevölkerungsgruppen von einer klar begrenzten Auf-
enthaltsdauer ausgegangen wird. Dadurch ergeben sich geringfügige Abweichungen zu den 
von Schaffhauser Gemeinden publizierten Einwohnerzahlen. 
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Tabelle Einwohnerzahlen im Kanton Schaffhausen 2010 - 2011 

Karte Entwicklung der Wohnbevölkerung 2006 - 2011 (Zu-/Abnahme in Prozent) 

Tabelle Einwohnerzahlen im Kanton Schaffhausen 2006 und 2011 



Einwohnerzahlen im Kanton Schaffhausen 2010 - 2011

Gemeinden 31. Dezember 2010 31. Dezember 2011
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Bargen 212 21 25 0 0 0 46 258 212 18 27 0 0 0 45 257

Beggingen 485 14 20 0 0 2 36 521 488 14 20 0 0 1 35 523

Beringen 2'905 366 220 4 0 1 591 3'496 2'960 394 242 4 0 2 642 3'602

Buch 233 34 42 0 0 0 76 309 226 42 40 0 0 0 82 308

Buchberg 759 29 58 0 0 2 89 848 750 40 46 0 0 2 88 838

Büttenhardt 313 21 19 0 0 0 40 353 321 21 23 0 0 1 45 366

Dörflingen 735 71 50 0 0 1 122 857 763 77 50 0 0 5 132 895

Gächlingen 731 23 24 0 0 2 49 780 725 26 29 0 0 2 57 782

Guntmadingen 225 11 1 0 0 0 12 237 218 9 1 0 0 0 10 228

Hallau 1'734 225 67 0 1 1 294 2'028 1'736 219 75 1 1 5 301 2'037

Hemishofen 366 34 13 0 0 1 48 414 368 43 17 0 0 0 60 428

Löhningen 1'156 75 86 0 1 0 162 1'318 1'193 79 95 0 1 0 175 1'368

Lohn 623 31 20 0 0 0 51 674 643 30 24 0 0 0 54 697

Merishausen 716 45 27 0 0 0 72 788 714 60 28 0 0 0 88 802

Neuhausen am Rheinfall 6'489 2'704 923 14 5 36 3'682 10'171 6'456 2'734 1'040 26 5 19 3'824 10'280

Neunkirch 1'640 201 97 4 0 0 302 1'942 1'656 199 108 2 0 1 310 1'966

Oberhallau 399 8 8 0 0 1 17 416 410 10 9 0 0 2 21 431

Ramsen 1'036 171 78 0 0 1 250 1'286 1'051 168 125 1 0 0 294 1'345

Rüdlingen 648 36 29 0 0 1 66 714 661 40 30 0 0 1 71 732

Schaffhausen 25'670 6'302 2'786 121 3 45 9'257 34'927 25'679 6'427 2'856 118 4 55 9'460 35'139

Schleitheim 1'483 124 62 2 1 1 190 1'673 1'486 129 71 1 1 3 205 1'691

Siblingen 670 62 25 0 0 0 87 757 696 63 20 1 0 0 84 780

Stein am Rhein 2'615 460 215 10 0 2 687 3'302 2'583 457 225 9 0 0 691 3'274

Stetten 935 149 61 0 1 4 215 1'150 969 158 80 0 0 4 242 1'211

Thayngen 4'031 577 291 3 8 1 880 4'911 4'080 581 308 3 8 1 901 4'981

Trasadingen 488 48 54 0 0 0 102 590 469 54 61 0 0 1 116 585

Wilchingen 1'498 130 61 0 0 4 195 1'693 1'506 124 73 0 1 1 199 1'705

Total 58'795 11'972 5'362 158 20 106 17'618 76'413 59'019 12'216 5'723 166 21 106 18'232 77'251

*) Ausländische Wohnbevölkerung = Niedergelassene, Aufenthalter, Kurzaufenthalter mit mindestens 12-monatiger Aufenthaltsdauer vorläufig Aufgenommene und Ausländer 

mit einem Staatsvertrag der Deutschen Bahn. Unterjährige Kurzaufenthalter und Asylsuchende werden nicht aufgeführt. Dadurch ergeben sich geringfügige Abweichungen zur

eidgenössischen Statistik des Bundesamts für Statistik, in der Niedergelassene, Aufenthalter und überjährige Kurzaufenthalter, nicht aber unterjährige Kurzaufenthalter,

 vorläufig Aufgenommene, Asylsuchende und Ausländer mit einem Staatsvertrag der Deutschen Bahn aufgeführt werden.

Ausländer   *)

(Quelle: Gemeindestatistik und Bundesamt für Migration)

Wirtschaftsamt Kanton Schaffhausen, 13. März 2012
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Einwohnerzahlen im Kanton Schaffhausen 2006 - 2011
Wirtschaftsamt Kanton Schaffhausen, 13. März 2012

Gemeinden 2006 2011* absolut in Prozent

Bargen 236 257 21 8.9

Beggingen 511 523 12 2.3

Beringen 3'216 3'602 386 12.0

Buch 290 308 18 6.2

Buchberg 793 838 45 5.7

Büttenhardt 352 366 14 4.0

Dörflingen 797 895 98 12.3

Gächlingen 789 782 -7 -0.9 

Guntmadingen 249 228 -21 -8.4 

Hallau 2'004 2'037 33 1.6

Hemishofen 394 428 34 8.6

Löhningen 1'124 1'368 244 21.7

Lohn 649 697 48 7.4

Merishausen 708 802 94 13.3

Neuhausen a/Rhf. 9'778 10'280 502 5.1

Neunkirch 1'806 1'966 160 8.9

Oberhallau 418 431 13 3.1

Ramsen 1'316 1'345 29 2.2

Rüdlingen 621 732 111 17.9

Schaffhausen (inkl. Hemmental) 33'986 35'139 1'153 3.4

Schleitheim 1'723 1'691 -32 -1.9 

Siblingen 747 780 33 4.4

Stein am Rhein 3'118 3'274 156 5.0

Stetten 1'005 1'211 206 20.5

Thayngen (inkl. Altdorf, Barzheim, 

Bibern, Hofen und Opfertshofen)
4'830 4'981 151 3.1

Trasadingen 570 585 15 2.6

Wilchingen (inkl. Osterfingen) 1'682 1'705 23 1.4

Kanton Schaffhausen 73'712 77'251 3'539 4.8

Total Einwohner Veränderung 2006 - 2011

* Im Jahr 2011 wurden auch Ausländerinnen und Ausländer mit einer 

Kurzaufenthaltsbewilligung von mindestens 12 Monaten zur Statistik der ständigen 

Wohnbevölkerung gezählt. Hieraus entstehen geringe Abweichungen zu den 

Vergleichszahlen aus dem Jahr 2006 ohne den Anteil der Kurzaufenthalter.


